
 

 

 

Jahresbericht 2022 
 

1. Vorstandstätigkeit 

1.1.  An der letzten GV (2022) wurde Susanna Vollenweider als Vorstandsmitglied mit 
Dank verabschiedet. Neu wurde Ursi Hasler in den Vorstand gewählt und herzlich 
begrüsst. 
 

1.2. Im aktuellen Vorstand sind sechs Frauen aktiv: 

Renate Bernasconi  Präsidentin und Versand 

Nelly Vögeli   Finanzen und Adressenverwaltung 

Barbara Willimann  Sprachkurse 

Angela Francioli  Kontaktgruppen und Website 

Bea Vittani   Catering und Brockenstube 

Ursi Hasler   Ausflüge 
 

1.3. Die sechs Vorstandsfrauen trafen sich zu fünf Sitzungen im Plenum und einigen 
kurzen Sitzungen in kleinen Gruppen.  
 
Im Frühling besuchten jeweils zwei Vorstandsfrauen die GVs von umliegenden 
Frauenvereinen. 
 
Der Vorstandsausflug führte uns nach Tenna-Hospiz im Safiental. Dort besuchten wir 
unser Partner-Projekt und wurden mit einem Mittagessen herzlich begrüsst. 
 
 
1.2. Wichtige Themen dieses Jahr waren: 

 Organisation der Ausflüge, GV, Seniorenfest, Sprachkurse, Brockenstube, 
Strickgruppe u.a. 

 Neues Design der Flyer für unsere Veranstaltungen 



 Neue E-Mail-Adresse bei der Anmeldung für unsere Anlässe 
 Zusammenarbeit mit Brocki, Strickgruppe, Sprachlehrerinnen, Leiterinnen der 

Kontaktgruppen 
 Erstellen eines Pflichtenhefts für die Brocki -Leiterinnen und eine Vereinbarung 

FVK und Brocki (Vertrag) 
 Suche von Leiterinnen für die Strickgruppe, die Kunstgruppe und Co-Leiterin im 

Brocki und auch Mitarbeiterinnen 
 Vergabungen 
 Neues Vereins-Programm erleichtert die Arbeit bei der Abwicklung der 

Finanzen 
 

2. Mitgliederbestand 

Mitgliederbestand am 01.01.2022: 343 
Neumitglieder:       27 
Austritt oder verstorben:      31 
Mitgliederbestand am 31.12.2022: 339 

 

3. Regelmässige Aktivitäten 

3.1. Brockenstube  

Dank grossem Einsatz der Brocki – Leitung und der engagierten Mitarbeiterinnen hat 
die Brockenstube dieses Jahr ihren Umsatz gesteigert. Der Erlös wird jeweils 
vollumfänglich verschiedenen Institutionen gespendet. 
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Die Brockenstube lebt von den Objekten, die wir in verdankenswerterweise erhalten 
oder in Einzelfällen bei Haushaltauflösungen auslesen dürfen. Daraus entsteht oft ein 
Zufallssortiment, das nicht immer den Wünschen unserer Kundschaft entspricht. Umso 
wichtiger ist es, die Waren attraktiv zu präsentieren und eine schöne 
Verkaufsatmosphäre zu schaffen. Durch Mitdenken und Hinterfragen im Team ergibt 
sich dann oft der Mut und Elan für Umstellungen. Neben der Optik müssen die Produkte 
aber auch sauber und funktionstüchtig sein, auch da wird im Hintergrund viel Arbeit 
geleistet, die für den Auftritt des Brocki wichtig ist. Gefragt ist - wie an vielen Orten - 
Teamarbeit auf allen Ebenen, die sich ergänzt. 

Daneben brauchen wir Kundinnen und Kunden, die unsere Artikel suchen. Neben der 
Mund zu Mund Propaganda versuchen wir noch weitere Kanäle zu nutzen, sei es die 
Webseite des FVK oder auf Instagramm. Und wenn auch diese Kanäle nicht die nötige 
Kundschaft bringen, versuchen wir, erhaltene Antiquitäten oder sonst ein spezielles 



Stück im Hochpreissegment auch manchmal über Ricardo.ch anzubieten. Anfang 
letzten Jahres ging das ziemlich schief, hat uns doch Ricardo das Angebot eines 
Chinchilla Bolero schon am zweiten Tag beendete, da es sich um ein Präparat eines 
geschützten Tieres handelte. 

   

Besser hat es mit der kleinen Pillendose geklappt, die Ende Jahr ein Sammler aus Berlin 
für über CHF 200 erstanden hat. Dass solche Aktionen immer auch interessante 
Begegnungen ergeben, versteht sich von selbst. 

Das Brocki ist auch ein sozialer Ort. So haben wir Ende Jahr eine Seniorin, die nicht mehr 
gut zu Fuss ist, ins Brocki gebracht. Hier hat sie einen Samstagnachmittag mit uns 
verbracht, die Objekte bewundert (auch Teile ihres dem Brocki abgegebenen Services) 
und unserem Betrieb mit Freude zugesehen. Auf diese Art Teil des aktiven Lebens zu 
sein, war für sie und uns ein tolles Erlebnis.  

Um auf der Höhe der Zeit zu sein, haben wir im Brocki die Zahlungsmöglichkeit mit Twint 
eingerichtet, was sich sehr bewährt hat. Dafür haben wir das Festnetz aufgegeben und 
benützen nur noch ein Handy (079 334 48 22), das jedoch nur während der Brocki 
Öffnungszeiten (MI 15 – 18 Uhr, SA 13 – 16 Uhr) im Betrieb ist. 

Der Ausflug dieses Jahr führte uns ins Schloss Wildegg. (s. Bericht auf der Homepage 
fvk). 

Ende Jahr haben wir Beatrice Friedrich, die seit 2005 Teamleiterin des Brocki war, vom 
Brocki verabschiedet. Danke für deinen Einsatz und deine Treue. Eigentlich wollte 
Beatrice schon früher aufhören, hat aber so lange ausgeharrt, bis wir einen Ersatz für 
sie gefunden hatten. Wir sind froh, mit Theresa Pfister - welche seit dem Sommer im 
Brocki mitarbeitet – eine fähige und freundliche Co-Leiterin gefunden zu haben. Wir 
begrüssen sie herzlich in unserer Runde und freuen uns auf eine erspriessliche 
Zusammenarbeit. 

Auch Katrin Cajochen, im Brocki tätig seit 2008, hat per Ende Jahr ihren Austritt 
gegeben. Ihre Umsicht, Kollegialität und ihren Sinn für Sauberkeit werden wir 
vermissen; herzlichen Dank auch an dich. Mit Brigitta Gabriel haben wir einen Ersatz 
gefunden, und ab Januar 2023 stösst noch Stephanie Aerni zum Team. Somit sind wir 
bereit, ins neue Brocki-Jahr zu starten. 



Natürlich gilt der Dank auch allen aktiven Brockifrauen, dem Heinzelmann und dem 
Vorstand FVK für ein gelungenes 2022 dessen Umsatz sich zeigen lässt. 
 

Küsnacht, 7. Januar 2023  Ruth Fehr und Beatrice Friedrich 

 

3.2. Sprachkurse 

Die Sprachkurse erfreuen sich grosser Nachfrage. Wir verzeichneten im Jahr 2022 
einen Zuwachs von 25% an Sprachkursteilnehmenden. Unter anderem konnten wir mit 
einem neuen Italienisch-Anfängerkurs starten. 

Anne Beselin, eine unserer Englischlehrerinnen, hat uns Ende 2021 verlassen. Wir sind 
glücklich, dass wir mit Jo Jones eine sehr motivierte und engagierte Nachfolgerin 
gefunden haben und diesen Kurs ab Januar 2022 nahtlos weiterführen konnten. 

Wir danken unseren fünf grossartigen Lehrerinnen für ihren Einsatz in unseren zehn 
verschiedenen Sprachkursen. Es macht Freude mit ihnen zusammenzuarbeiten! 

Speziell erwähnen möchten wir Silvia Beerli, die im Jahr 2022 ihren 80. Geburtstag 
feiern konnte und schon viele Jahre mit grossem Elan in unserem Frauenverein 
unterrichtet. Feliz cumpleaños, Silvia! 

 

3.3. Kontaktgruppen 

Die Kontaktgruppen haben sich nach der Pandemie wieder regelmässig getroffen. 
Zudem hat sich der Vorstand mit den Leiterinnen getroffen. Es ging um gegenseitiges 
Kennenlernen und Bedürfnisabklärung. Nun wird dieses Treffen jährlich wiederholt. 
Die Kontaktgruppen sind nach wie vor sehr beliebt. Selbstverständlich ist der 
Frauenverein auch offen für neue Gruppen. Wer zum Beispiel Interesse an einer 
Gruppe für Gesellschaftsspiele hat, soll sich unbedingt bei uns melden. Unser grosser 
Dank geht an alle Leiterinnen und Teilnehmerinnen, die sich für die Kontaktgruppen 
einsetzen. 

 

3.4. Strickgruppe 

Die Strickgruppe wird seit 11 Jahren mit grossem Engagement von Kathi Lütjens 
geleitet. 15 Frauen stricken da 1x im Monat eifrig mit. Die Frauen stricken auch 
zuhause, eine Lismerin sogar täglich 4 – 5 Stunden.  

Es ist kaum zu glauben, was da im Jahr 2022 gestrickt wurde: 



90 Sets (Schal, Mütze, Pulswärmer), 224 Socken, 46 Kindersocken, 34 Bettsocken, 17 
Filzfinken, 4 grosse Decken, 19 Babydecken, 77 Mützen/Stirnbänder, 21 Schals, 16 
Dreiecktücher, 22 Pulswärmer, 5 Pullis, 4 Jacken, 9 Westen, 55 Kinderpullis, 10 
Kinderjacken, 34 Babyjäcklein, 27 Babyschuhe. 

Speziell für den Weihnachtsmarkt: 

37 Babyturnschuhe, 70 Filzfinken, 63 Pulswärmer, 67 Stirnbänder, 36 Putzschwämme 

Die Wolle stammt entweder aus Spenden oder wird zu sehr günstigen Konditionen 
eingekauft. Mit dem Geld, das am Küsnachter Weihnachtsmarkt eingenommen wird, 
wird wieder Wolle gekauft. 

Die Strickwaren werden an Bedürftige (z.B. Bergbauern) oder an Institutionen 
gespendet. 

Wir danken allen Lismerinnen von Herzen. 

Besonderen Dank gilt Kati Lütjens, die sich unermüdlich einsetzt. Alles, was die 
Strickgruppe betrifft, wird von Kathi mit grossem Engagement, aber auch Freude 
organisiert. Für ihren grossen Einsatz möchten wir ihr von Herzen danken.  

 

4. Vereinsanlässe 

4.1. Veranstaltungen 

 März: Führung im Opernhaus 
 April:  GV 
 Mai:   Veloflickkurs 
 Juni: Führung im Bundeshaus 
 Juli» Regulas Pferd». Die andere Stadtführung mit Simon Chen 
 August. Vortrag «Lebensfreude ist ansteckend» 
 September:  Seniorenfest 
 September: Kräuterspaziergang 
 Oktober: Fabrikbesichtigung FREITAG-Taschen 
 November: Fabrikbesichtigung Zweifel Chips 
 Dezember: Kegelabend 

 
 
 
 
 
 



4.2. Generalversammlung  

An der 147. GV nahmen 76 stimmberechtigte Mitglieder teil. Wir trafen uns wie immer 
im Foyer der HesliHalle. Das Nachtessen wurde von der Metzgerei Oberwacht 
zubereitet und von den Mitgliedern des Frauenturnvereins Küsnacht serviert. Ein 
üppiges, begeisterndes Dessertbuffet hatten wir Anita Holenweger zu verdanken. 

Herr Othmar Arnold vom Tenna-Hospiz (unser Partnerprojekt) stellte uns dieses 
Vorhaben mit grossem Engagement vor. 

Die Gemeinderätin Pia Guggenbühl hielt die Festrede.  

 

4.3. Seniorenfest  

Im Auftrag der Gemeinde Küsnacht organisierte der FVK das 88. Seniorenfest, welches 
nach zweijährigem Unterbruch wegen der Pandemie am 3. September 2022 wie immer 
im Kirchgemeindehaus stattfand. 200 BesucherInnen folgten der Einladung. Die 
Steeldrum-Band «Pura Vida» brachte Stimmung und animierte einige SeniorInnen zum 
Tanzen. 

Dank grossem Einsatz des Vorstands des FVK und der vielen freiwilligen HelferInnen 
ging der Service perfekt über die Bühne. Allen nochmals herzlichen Dank. 

Die Gemeinderätin Susanne Schubiger hielt die Festrede.  

Folgende Neuerungen wurden an diesem Anlass kommuniziert: 

- Das Seniorenfest findet nur noch alle zwei Jahre statt. 
- Es finden keine Ehrungen der Jubilare mehr statt. Dafür erhalten alle 

SeniorInnen ein Bhaltis. 

Wir erhielten viele positive Feedbacks. 

 

4.4. Am Neuzuzügertag beteiligten wir uns dieses Jahr aus zeitlichen Gründen nicht. 
Wir hoffen, dass wir 2023 wieder mit einem Stand vor Ort sein zu können. 

 

4.5. Der Adventsmarkt Küsnacht fand dieses Jahr wieder statt. Die Strickgruppe 
verkaufte an ihrem attraktiven Stand wiederum viele bunte, wärmende Produkte mit 
grossem Erfolg. Am Verkaufserlös verdient niemand, es wird neue Wolle gekauft. 

 

 

 



4.6. Patengemeinde 

Tenna-Hospiz im Safiental ist weiterhin unser Paten - Projekt. An der letzten GV hat 
uns Herr Othmar Arnold, der Projektleiter, über den Bau und den aktuellen Stand 
informiert. Wir unterstützen das Projekt nun mit einer jährlichen Spende. 

 

Herzlichen Dank  
 Allen Spenderinnen und Spendern, sowie jenen, die ihre Mitgliederbeiträge 

regelmässig bezahlen und teilweise grosszügig aufrunden. 
 

 Allen freiwilligen Helferinnen und Helfern. 
 

 Den Leiterinnen der Kontaktgruppen für ihr grosses Engagement. 
 

 Der Gemeinde Küsnacht für die grosszügige Unterstützung. 
 

 Den Vorstandsfrauen für die konstruktive Zusammenarbeit und die wertvolle 
Zeit, die sie in den Frauenverein investieren. 
 

 Der Vorstand dankt den zwei Teamleiterinnen, dem einzigen männlichen 
Mitarbeiter im Brocki, sowie allen Mitarbeiterinnen für ihr Engagement. 
 

 Der Vorstand dankt auch der Leiterin der Strickgruppe für ihr grosses 
Engagement. 

 

Herzliche Grüsse 

Renate Bernasconi (Präsidentin) 

Küsnacht, Februar 2023 

 


